
Der kleine häßliche Vogel 
 
 
Es war einmal ein kleiner Vogel, der im Vergleich zu den anderen 
Vögeln wirklich häßlich war. Dadurch wollte auch kein anderer 
Vogel mit ihm etwas zu tun haben. Aber was keiner von ihnen 
wusste, war, dass er wunderschön singen konnte. 
 
Da er sich aber wegen seines Aussehens schämte, kam er nur nachts 
aus seinem Nest und sang sein Lied. Jedesmal, wenn sich dann die 
Sonne und der Mond begegneten, schwärmte der Mond von dem Vogel, 
der eine so wunderschöne Stimme hatte. Mittlerweile wurde auch 
die Sonne auf den Vogel neugierig und wollte ihn singen hören. Da 
sie aber in der Nacht nicht am Himmel stand, konnte sie ihn nicht 
hören und wurde immer trauriger, bis sie dann auch am Tage nicht 
mehr am Himmel stehen wollte. Somit beschloss sie, es den ganzen 
Tag regnen zu lassen, bis sie den Vogel hat singen hören.   
 
Als die restlichen Vögel erfuhren, dass die Sonne einen 
bestimmten Vogel singen hören wollte, mussten alle Vögel 
zusammenkommen und ihr Lied singen. Der kleine Vogel war auch da, 
versteckte sich jedoch unter einer Distel. Somit hatten alle 
Vögel vorgesungen, aber die Sonne schien immer noch nicht. 
Die Vögel wunderten sich, hatte doch jeder sein Lied gesungen, 
bis einer den kleinen Vogel unter seiner Distel entdeckte. 
 
Nachdem nun auch der kleine häßliche Vogel mit der wunderschönen 
Stimme sein Lied gesungen hatte, trat die Sonne hinter den Wolken 
hervor und strahlte wieder. Ab da, war das Aussehen des Vogels 
nicht mehr so wichtig und alle Vögel wollten mit ihm befreundet 
sein. Somit war der kleine häßliche Vogel nicht mehr allein. 
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